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Sprechzeiten Bürgerbüro

Montag 	 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Dienstag 	 07:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag 	 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag 	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
jeden ersten Sonnabend im Monat	 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Sprechzeiten

Bürgermeister der 
Stadt Altentreptow:	 (im Rathaus Altentreptow nach vorheriger 

Terminvereinbarung)

Montag:	 keine Sprechzeit
Dienstag:	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch:	 keine Sprechzeit
Donnerstag:	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag:	 09:00 - 12:00 Uhr

In begründeten Ausnahmefällen stehen die Mitarbeiter der Verwal-
tung Ihnen auch außerhalb dieser Zeiten zur Verfügung.

Bartl
Bürgermeister

Bereitschaftsdienst für Notfälle

In dringenden Notfällen außerhalb der Geschäftszeiten der Stadt 
Altentreptow sind folgende Telefonnummern anzuwählen:

Bürgermeister 	 Siedenbollentin 	 03969 510213

1. Stellvertreterin 	 Altentreptow 	 03961 210050
des Bürgermeisters

2. Stellvertreterin 	 Altentreptow 	 03961 2299880
des Bürgermeisters

Bei Feuerausbruch und Gasgeruch sind sofort die Nummern 110 
und 112 anzuwählen.
Bei Störungen in der Gasversorgung bitte den Entstörungsdienst 
der E.ON edis AG anrufen: 0180 4551111!
Bei Störungen der öffentlichen Wasserversorgung und Abwas-
serentsorgung bitte den Bereitschaftsdienst der GkU mbH anrufen: 
03961 257333!

Stadt Altentreptow
- Amt für zentrale Verwaltung und Finanzen -

Der öffentlich-rechtliche Vertrag zwischen der Gemeinde Grischow, 
vertreten durch den Bürgermeister Herrn Driemecker, und der Ge-
meinde Werder, vertreten durch den Bürgermeister Herrn Frese, 
über die Übertragung der Aufgaben des abwehrenden Brand-
schutzes und der Technischen Hilfeleistung wurde gemäß § 165 
Abs 5 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vor-
pommern (KV M- V) vom 13.07.2011 (GVOBI. S 777) mit Datum 
vom 27.09.2013 durch die Untere Rechtsaufsichtsbehörde des 
Landkreises Mecklenburgische Seenplatte genehmigt und wird 
hiermit öffentlich bekanntgemacht.

Fachbereich II
Bau-, Ordnungs- und Sozialamt

Öffentlich-rechtlicher Vertrag zwischen  
der Gemeinde Grischow und der Gemeinde 
Werder über die Übertragung der Aufgaben 
des abwehrenden Brandschutzes und  
der Technischen Hilfeleistung

Auf der Grundlage des § 2 Abs. 3 sowie des § 165 Abs. 1 Satz 1 
der  Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg- Vorpom-
mern in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 
(GVOBI. M-V S. 777) in Verbindung mit § 2 Abs. 1 des Gesetzes 
über den Brandschutz und die Technischen Hilfeleistungen durch 
die Feuerwehren für Mecklenburg- Vorpommern (BrSchG M-V) in 
der  Fassung der Bekanntmachung vom 03. Mai 2002 (GVOBI. 
M- V S. 254), zuletzt  geändert durch Gesetz vom 17. März 2009 
(GVOBI. M-V S. 282) wird

zwischen der
Gemeinde Grischow
vertreten durch den Bürgermeister Herrn Driemecker
(über das Amt Treptower Tollensewinkel, Rathausstraße 1, 17087 
Altentreptow)

und der

Gemeinde Werder
vertreten durch den Bürgermeister Herrn Frese
(über das Amt Treptower Tollensewinkel, Rathausstraße 1, 17087 
Altentreptow)

wird folgender öffentlich-rechtlicher Vertrag zur Übertragung der 
Aufgaben des Brandschutzes und der Technischen Hilfeleistung 
abgeschlossen:

§ 1 
Vertragsgegenstand
(1) Die Gemeinde Grischow überträgt der Gemeinde Werder die im 
Gesetz über den Brandschutz und die Technischen Hilfeleistungen 
durch die Feuerwehren für Mecklenburg- Vorpommern (BrSchG 
M- V) festgeschrieben öffentlichen Aufgaben.
(2) Der Gemeinde Werder obliegt mit dem Tag des Inkrafttretens 
dieses  Vertrages die Wahrnehmung der Aufgaben und Befugnisse 
nach § 2 Abs. 1  Buchst. a, b, d und nach §§ 7, 18, 21, 26, 27 
BrSchG M-V sowie der durch Rechtsverordnung des Innenmini-
sters gesondert geregelten Aufgaben und  Befugnisse.
(3) Die Feuerwehr führt die Bezeichnung Freiwillige Feuerwehr 
Werder und ist der  Gemeinde Werder rechtlich zugeordnet. Die 
Anleitung, Aufsicht und Kontrolle  erfolgt durch die Bürgermeisterin/
den Bürgermeister der Gemeinde Werder.

§ 2 
Satzungsbefugnis
(1) Die Satzung der Freiwilligen Feuerwehr Werder ist den neuen 
Gegebenheiten anzupassen.
(2) Der Gemeinde Werder wird im Rahmen der übertragenen Auf-
gaben die Befugnis übertragen, Satzungen für das Gebiet der 
Gemeinde Grischow zu erlassen (oder die Benutzung der dazu-
gehörigen Einrichtungen durch eine für das gesamte Gebiet der 
Beteiligten geltende Satzung zu regeln).

§ 3 
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr
(1) Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Grischow werden un-
ter  Berücksichtigung und Einhaltung der jeweiligen Verordnungen 
gleichberechtigt mit allen Rechten und Pflichten in die Struktur der 
Freiwilligen Feuerwehr Werder eingegliedert.
(2) Die Entscheidungen über den weiteren funktionellen Einsatz 
und die  Verwendung der Kameraden trifft der Wehrführer der Frei-
willigen Feuerwehr Werder im Einvernehmen mit der vormaligen 
Wehrführung der Freiwilligen Feuerwehr Grischow.
(3) Sofern durch die vormalige Wehrführung der Freiwilligen Feu-
erwehr Grischow bei der Bürgermeisterin/dem Bürgermeister der 
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Gemeinde Werder schriftliche  Ansprüche auf Wahlfunktionen 
geltend gemacht werden, sind diese Wahlen  entsprechend der 
Satzung der Freiwilligen Feuerwehr Werder innerhalb von 3 Mo-
naten nach Inkrafttreten des Vertrages durchzuführen.

§ 4 
Ausrüstung
(1) Zur Realisierung der Aufgaben übergibt die Gemeinde Grischow 
die Löschwasserentnahmestellen und Alarmierungseinrichtungen 
der Gemeinde Werder zur unentgeltlichen Nutzung.
(2) Die Löschwasserentnahmestellen und Alarmierungseinrich-
tungen bleiben Eigentum der Gemeinde Grischow.
(3) Die Gemeinde Grischow stellt keine Ausrüstungs- und Ausstat-
tungsgegenstände, kein Feuerwehrgerätehaus und kein Fahrzeug 
zur Verfügung.

§ 5 
Finanzierung
(1) Die Gemeinde Grischow zahlt der Gemeinde Werder zur Wahr-
nehmung der Aufgaben der laufenden Unterhaltung Aufwendungen 
abzüglich der Erträge der Freiwilligen Feuerwehr Werder, gemäß 
§ 1 Abs. 2 2013 50 % und ab 2014 100 % der jährlich zu berech-
nenden Umlage. Sie ist jährlich bis zum 31. Juli des Jahres durch 
das Amt für zentrale Dienste/Finanzen zu buchen.
(2) Die Höhe der Umlage wird rückwirkend aus dem Durchschnitt 
des Rechnungsergebnisses der letzten 3 Jahre ermittelt. Jede 
Gemeinde trägt ihren prozentualen Anteil an dieser Summe auf 
der Grundlage der Höhe der dann aktuellen Einwohnerzahl zum 
31.12. vom Vorjahr.
(3) Aufwendungen für Investitionen sind von der jeweiligen Ei-
gentümergemeinde zu tragen. (Da die Gemeinde Grischow keine 
Ausrüstung gemäß § 4 Abs. 3 zur Verfügung stellt, wird auch für 
den investiven Bereich Abs. 1 und 2 angewandt.)
Soweit Fördermittel zur Anwendung kommen, ist jede Gemeinde 
eigenständig in der Pflicht, diese zu beantragen, einzusetzen und 
abzurechnen. Die Investitionen werden auf der Grundlage gesetz-
licher Vorgaben den Gemeinden unter Mitwirkung der Freiwilligen 
Feuerwehr Werder durch die geschäftsführende Gemeinde des 
Amtes Treptower Tollensewinkel schriftlich mitgeteilt und - soweit 
es die haushaltsrechtlichen Bestimmungen zulassen - durchge-
führt.

§ 6 
Administrative Aufgaben
(1) Die Bürgermeisterin/der Bürgermeister der Gemeinde Werder 
ist als Behörde für die Umsetzung der aufgeführten Aufgaben 
zuständig (über das Amt Treptower Tollensewinkel mit der ge-
schäftsführenden Gemeinde Stadt Altentreptow).
(2) Die Bestätigung der Wahl des Wehrführers und seines Stell-
vertreters gemäß § 12 Abs. 3 BrSchG M-V obliegt der Gemein-
devertretung Werder ebenso wie die Aufgaben nach § 12 Abs. 1 
und 6 BrSchG M-V.
(3) Zur Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Wer-
der, zum Bericht des Wehrführers und bei Wahlbestätigungen ist 
die Bürgermeisterin/der Bürgermeister der Gemeinde Grischow 
einzuladen.

§ 7
Kündigung
(1) Dieser Vertrag wird auf unbestimmte Dauer geschlossen.
(2) Der Vertrag kann jährlich schriftlich mit Beschluss der jeweiligen 
Gemeindevertretung ohne Angabe von Gründen unter Einhaltung 
einer Kündigungsfrist von 12 Monaten zum Ende des Kalender-
jahres gekündigt werden.
(3) Sollten einzelne Regelungen dieses Vertrages unwirksam sein 
oder werden oder nicht durchgeführt werden können, so soll die 
Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen hiervon unberührt blei-
ben. Für diesen Fall soll diejenige ergänzende und/oder erset-
zende Regelung erfolgen, die dem ausdrücklichen oder notfalls 
mutmaßlichen Willen der Parteien unter Berücksichtigung des 
Vertragszweckes entspricht und/ oder ihm am nächsten kommt.

§ 8 
Inkrafttreten
(1) Dieser Vertrag bedarf der Zustimmung der Gemeindevertre-
tungen und tritt nach Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde 
und der öffentlichen Bekanntmachung im Bekanntmachungsblatt 
„Amtskurier“ (Amtliches Mitteilungsblatt des Amtes Treptower Tol-
lensewinkel für die Stadt Altentreptow und die Gemeinden) in Kraft.

Bekanntmachung 

Haushaltssatzung der Gemeinde Golchen 
für das Haushaltsjahr 2013

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung 
vom 24.04.2013 (- und mit Genehmigung der Rechtsaufsichtsbe-
hörde) folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 wird
1. 	 im Ergebnishaushalt
	 a) 	 der Gesamtbetrag der ordentlichen 
		  Erträge auf 	 215.400 EUR
 		  der Gesamtbetrag der ordentlichen 
		  Aufwendungen auf 	 270.400 EUR
 		  der Saldo der ordentlichen Erträge und 
		  Aufwendungen auf 	 - 55.000 EUR
 	 b) 	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen 
		  Erträge auf 	 EUR
 		  der Gesamtbetrag der außerordentlichen 
		  Aufwendungen auf 	 EUR
 		  der Saldo der außerordentlichen Erträge 
		  und Aufwendungen auf 	 EUR
 	 c) 	 das Jahresergebnis vor Veränderung der 
		  Rücklagen auf 	 - 55.000 EUR
 		  die Einstellung in Rücklagen auf 	 0 EUR
 		  die Entnahmen aus Rücklagen auf 	 0 EUR
 		  das Jahresergebnis nach Veränderung 
		  der Rücklagen auf 	 - 55.000 EUR
2.	 im Finanzhaushalt
 	 a) 	die ordentlichen Einzahlungen auf 	 214.250 EUR
 		  die ordentlichen Auszahlungen auf 	 268.825 EUR
 		  der Saldo der ordentlichen Ein- und 
		  Auszahlungen auf 	 - 54.575 EUR
 	 b) 	die außerordentlichen Einzahlungen auf 	 EUR
 		  die außerordentlichen Auszahlungen auf 	 EUR
 		  der Saldo der außerordentlichen Ein- 
		  und Auszahlungen auf 	 EUR
 	 c) 	die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
		  auf 	 4.400 EUR
 		  die Auszahlungen aus Investitionstatigkeit 
		  auf 	 8.450 EUR
 		  der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
		  Investitionstätigkeit auf 	 - 4.050 EUR
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 	 d) 	die Einzahlungen aus Finanzierungs-
		  tätigkeit auf 	 63.455 EUR
 		  die Auszahlungen aus Finanzierungs-
		  tätigkeit auf 	 4.830 EUR
 		  der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
		  Finanzierungstätigkeit auf 	 58.625 EUR
festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
ohne Umschuldungen (Kreditermächtigung) 
wird festgesetzt auf 	 0 EUR.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
wird festgesetzt auf 	 0 EUR.

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung 
der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt auf 	 30.155 EUR.

§ 5
Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. 	 Grundsteuer
	 a) 	 für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen
 		  (Grundsteuer A) auf 	 350 v. H.
	 b) 	 für die Grundstücke
 		  (Grundsteuer B) auf 	 350 v. H.
2.	 Gewerbesteuer auf 	 400 v. H.

§ 6
Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitales zum 31.12. 
des Haushaltsvorvorjahres betrug 	 ... EUR
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitales 
zum 31.12. des Haushaltsvorjahres beträgt 	 ... EUR
und zum 31.12. des Haushaltsjahres 	 ... EUR

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 17.09.2013 erteilt.

Golchen, den 24.09.2013

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung wurde gemäß § 47 Abs. 2 KV M-V der 
Rechtsaufsichtsbehörde des Landkreises Mecklenburgische Se-
enplatte angezeigt und am 17.09.2013 durch diese genehmigt.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme 
von Dienstag, den 22.10.13 bis Dienstag, den 05.11.13 
von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr (dienstags bis 18:00 Uhr, 
im Verwaltungsgebäude II in Tützpatz, Zimmer 6 öffentlich aus.

Golchen, den 24.09.2013

Stadtverwaltung Altentreptow
- Bürgerbüro -

Melderegisterauskunft

- Belehrung über Widerspruch -

1. 	 Elektronische Melderegisterauskunft
Seit 2007 ist im Land Mecklenburg-Vorpommern über das Dienst-
leistungsportal der Landesregierung M-V (www.service.m-v.de) 
die elektronische Melderegisterauskunft möglich. Das bedeutet, 
dass jeder Bürger über das Internet kostenpflichtig Auskünfte über 
Namen, Doktorgrad und Anschriften einzelner bestimmter Anwoh-
ner erfragen kann. 
Konkret erhält ein Anfrager durch die elektronische Melderegi-
sterauskunft folgende Auskünfte über einen Einwohner:
1.	 Vor- und Familienname
2.	 Doktorgrad
3.	 Anschriften
4.	 zuständiges Meldeamt
Hierfür müssen folgende drei Daten über den gesuchten Einwohner 
bekannt sein:
1.	 Name
2.	 Vorname
3.	 Geburtsdatum oder Anschrift oder Geschlecht
Der Weitergabe dieser Daten kann nach § 34 Absatz 1 a Satz 2 
Landesmeldegesetz (LMG) widersprochen werden.

2. 	 Widerspruchsrecht bei Melderegisterauskünften in beson-
deren Fällen

Gemäß § 32 und § 35 Abs. 1 - 3 des Landesmeldegesetzes M-V 
wird darauf hingewiesen, dass Betroffene das Recht haben in 
nachfolgenden Fällen der Weitergabe ihrer Daten ebenfalls zu 
widersprechen:
1. 	 der Weitergabe an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften;
2.	 der Weitergabe von Daten an Parteien, Wählergruppen und 

anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
Parlaments- und Kommunalwahlen sowie 

 verfassungsrechtlich oder gesetzlich vorgesehene Abstimmungen;
3.	 der Weitergabe von Daten über Alters- und Ehejubiläen;
4.	 dem Erteilen von Auskünften an Adressverlagen. Sollten 

Adressverlage entsprechende Auskünfte abverlangen, so wird 
gesondert spätestens zwei Monate vor der Auskunftserteilung 
durch amtliche Bekanntmachung darauf hingewiesen

5.	 Nach § 58 c Soldatengesetzes sind jährlich bis zum 31.03. 
Vorname, Familienname und gegenwärtige Anschrift von Per-
sonen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr 
volljährig werden, zu übermitteln. Diese Regelung gilt auch für 
Frauen. 

3. 	 Einlegung Widerspruch
Der Widerspruch gegen die Weitergabe vorgenannter Daten kann 
beim Bürgerbüro der Stadt Altentreptow, Rathausstraße 1 in 17087 
Altentreptow, postalisch oder zur Niederschrift vor Ort eingelegt 
werden. Bitte nutzen Sie auch die nachfolgende Erklärung bzw. 
fragen Sie die Erklärung unter der Internetseite der Stadt Alten-
treptow www.altentreptow.de ab.

Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Montag	 09:00 - 16:00 Uhr
Dienstag	 07:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 - 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr
Sonnabend	 09:00 - 11:00 Uhr
	 jeden ersten Sonnabend im Monat 
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Erklärung
Hiermit möchte ich mein Recht auf Widerspruch gegen Daten-
übermittlungen entsprechend des Landesmeldegesetzes M-V 
in Anspruch nehmen. Dieser Widerspruch bleibt bis zu einer 
neuen Erklärung gegenüber dem Bürgerbüro gültig.

Name, Vorname	 ________________________________

Geburtsdatum	 ________________________________

Wohnort-Anschrift	 ________________________________

	 ________________________________

Ich bitte in den nachfolgenden Fällen Daten künftig nicht zu über-
mitteln:
( ) 	Übermittlung an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften von 

Familienangehörigen, die nicht derselben oder keiner öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft angehören (§ 32 Abs. 2 LMG)

( ) 	Übermittlung zu Alters- und Ehejubiläen (§ 35 Abs. 2 LMG)
( ) 	Übermittlung an Parteien, Wählergruppen usw. (§ 35 Abs. 1 

LMG)
( ) 	Widerspruch gegen Internetauskünfte (§ 34 Abs. 1 a LMG)
( ) 	Übermittlung an Adressverlage (§ 35 Abs. 3 LMG)
( ) 	Widerspruch gegen die Datenübermittlung an das Bundesamt für 

Wehrerfassung gemäß § 18 Absatz 7 Melderechtsrahmengesetz 
(auch Frauen)

________________________________
Datum Unterschrift

Mitteilung des Amtes für zentrale Verwaltung 
und Finanzen an alle Steuerzahler!!!

Erinnerung an die Zahlung der Fälligkeit 15.11.2013
Sehr geehrte Steuerzahler,
die Grundsteuer und die Hundesteuer für das Jahr 2013 wurden 
im Amtskurier vom 21.01.2013 durch öffentliche Bekanntmachung 
festgesetzt. Vorsorglich machen wir darauf aufmerksam, dass dem-
nächst die reguläre Fälligkeit 15.11.2013 zur Zahlung erreicht wird.
Bankverbindungen: 
Konto-Nr.: 0610002147, BLZ 15050200, Sparkasse Neubran-
denburg-Demmin
für Überweisungen aus dem Ausland: IBAN: DE83 1505 0200 
0610 0021 47
SWIFT: NOLADE21NBS

Konto-Nr.: 308999, BLZ 12030000, DKB Neubrandenburg
für Überweisungen aus dem Ausland: IBAN: DE96 1203 0000 
0000 3089 99 
SWIFT: BYLADEM1001
Die Verwaltung empfiehlt die Teilnahme am Lastschriftverfahren. 
Entsprechende Formulare liegen im Bürgerbüro der Stadt Alten-
treptow (Rathaus) zur Abholung bereit.
Für Rückfragen stehen Ihnen die Kolleginnen des Amtes für zen-
trale Verwaltung und Finanzen gern zur Verfügung.

Gutglück
Leiterin Amt für zentrale Verwaltung u. Finanzen

FFW Werder -  
Tag der offenen Tür am 14.09.2013

Der Tag der offenen Tür war prima vorbereitet und das Wetter 
zeigte sich von seiner besten Seite. 
Nach Begrüßungsworten des Bürgermeister, Michael Frese und 
des Wehrführers, Lothar Frehse sowie mehrerer musikalischer 
Einlagen der Jagdhornbläser, wurde Marko Völchert in die Reihen 
der Wehr aufgenommen. Im Anschluss wurde ein Kuchenbuffet 
eröffnet. 13 Torten und Kuchen hatten die zahlreichen Gästen zur 

Auswahl. Begleitet von der Musik des Pommerschen Blasmusi-
korchesters wurde der Kaffeenachmittag ausgiebig genossen. 
Das Feuerwehrobjekt hatte alle Tore geöffnet, die Fahrzeugtech-
nik wurde ausgestellt und auf dem Gelände gab es viel für die 
kleinen und großen Gäste zu bestaunen. Von der FFW-Hüpfburg, 
dem FFW-Löschmobil, dem „Bierkistenkletterturm“ bis hin zum 
Kinderschminken und der Popcornecke. Abgerundet wurden die 
Aktivitäten mit den Feuerwehrrundfahrten.
Einen ersten Höhepunkt bildete die Modenschau der FFW Werder. 
Von Markus Kluck super moderiert, führten die Kameradinnen und 
Kameraden die Ausgeh- und Einsatzbekleidung vor. Vom „Ganz-
körperfeuerschutzanzug“ bis hin zur „Rettungsbadehose“ wurde 
den Gästen das ganze Spektrum vorgeführt. Vielen Dank den 
„Feuerwehrmodels“ an dieser Stelle. Eine ganz tolle Vorführung 
zeigte die Jugendfeuerwehr Werder. Für alle Gäste wurden die 
Handlungen bei einem Nass-Angriff demonstriert. Einfach klasse, 
was die Jüngsten schon auf dem Kasten hatten. Als Dankeschön 
für die gezeigten Leistungen im Jahr 2013 erhielten die Kinder und 
Jugendlichen einen eigenen Bollerwagen mit einem Feuerwehr-
maskottchen von der Wehrführung und einen riesigen Applaus 
von den Zuschauern. Das war Werbung für die Mitgliedschaft in 
der Feuerwehr von der feinsten Sorte und die Verantwortlichen 
würden sich über jeden Interessenten freuen. Männer und Frauen, 
Mädchen und Jungs, in der Feuerwehr Werder ist immer was los. 
Neben den Einsätzen, in denen die Kameraden und Kameradinnen 
unser Leib und Leben sowie unser Eigentum retten, schützen und 
bergen, gibt es viele Aktivitäten in der Freizeit. Bei Wettkämpfen 
oder beim Osterfeuer, im Kletterwald oder bei der Kanufahrt, überall 
gibt es viel Spaß und Freude. Ja, leider musste ich dann die tolle 
Veranstaltung verlassen. 365 Tage hat das Jahr, aber manchmal 
ist es eben so, dass viele Ereignisse auf einen Tag fallen. Wie mir 
aber die Kameraden berichteten ging es ganz toll weiter. 
Die FFW Werder bedankt sich bei der Gemeinde und der Jagdge-
nossenschaft Werder, der Gaststätte „Zur Linde“ und allen Helfern 
für die tolle Unterstützung.

Klaus Bollmann

✂

✂
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Fotos: Bollmann

Der Wasser- und Abwasserzweckverband
Demmin/Altentreptow informiert:

Jahresablesung der Wasserzähler 2013

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, sehr geehrte Kun-
dinnen und Kunden,
vom 04.11.2013 bis 07.12.2013 wird Montag bis Feitag in der Zeit 
von 8:00 bis 19:00 Uhr und Samstag in der Zeit von 9:00 bis 15:00 
Uhr die Jahresablesung der Wasserzähler durch die Mitarbeiter 
der GkU mbH, Betriebsstelle Altentreptow durchgeführt.
Den Mitarbeitern der GkU mbH ist entsprechend § 20 der Verord-
nung über die Allgemeinen Bedingungen für die Versorgung mit 
Wasser (AVB Wasser V) der Zutritt zu den Messeinrichtungen zu 
gewähren und freizuhalten. Die Zählerstandsmeldung kann auch 
über die Internetseite der GKU mbH (www.gku-mbh.de)
Wasser- und Abwasserzweckverband Demmin/Altentreptow-Ser-
vice-Zählerstandsmeldung-BS Altentreptow erfolgen.
Die Mitarbeiter der GkU mbH können sich ausweisen.
Wir danken für Ihre Mitarbeit

Altentreptow Okt. 2013

Ihr Wasser- und Abwasserzweckverband Demmin

Wohnungsgesellschaft mbH
Kastorfer See

Bekanntmachung

Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit macht die Wohnungsgesellschaft mbH Kastorfer See mit 
Sitz in 17091 Tützpatz; Waldstraße 14 bekannt, dass der Jahres-
abschluss für das Geschäftsjahr 2011 durch die Gesellschafter-
versammlung am 07.05.2013 festgestellt wurde.
Der Abschlussprüfer erteilte den uneingeschränkten Bestätigungs-
vermerk. Der Landesrechnungshof gibt den Prüfungsbericht nur 
unter Zurückstellung von erheblichen Bedenken frei.
Nach Feststellung des Jahresabschluss 2011 stimmen die Ge-
sellschafter mit 26.075,88 € Geschäftsanteilen der Verrechnung 
des Verlustes mit dem Gewinnvortrag in Höhe von 3.858,60 € zu.
Der Jahresabschluss 2011 sowie der Lagebericht kann vom 
21.10.2013 bis einschließlich 04.11.2013 zu den Bürozeiten in 
den Räumen der Wohnungsgesellschaft mbH Kastorfer See ein-
gesehen werden.

Mit freundlichen Grüßen
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Der Erlebnispark Mühlenhagen

an der L 35 bei Altentreptow oder A 20 (Abfahrt 29 o. 30) lädt am 
02.11.2013 zum „Lampionfest“ ein.

Beginn: 17:00 Uhr

Programmablauf:
•	 Großes Lagerfeuer mit Feuertanz
•	 Wanderung mit Laternen durch den Park
•	 Schwedenfeuer und Kerzen beleuchten die Wege

Für das leibliche Wohl der Besucher wird gesorgt.
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Neue Ausstellung 
in der Stadtbibliothek

Der Malkreis Altentreptow trifft sich einmal im Jahr 
zum Kreativwochenende an unterschiedlichen Orten. 
Die diesjährigen Arbeiten aus Wietzow sind noch bis Ende des 
Jahres in der Stadtbibliothek zu sehen. Zum Malkreis gehören: 
Ina Donner, Katrin Möritz, Gerlind Vogt, Marita Zacharias, Jutta 
Schumpa, Christiane Hurny, Barbara Roetger, Iris Böttcher, Ca-
terina Muth, Regina Jahn

Foto: Stadtbibliothek 

Kulturplan Oktober/November 2013

Oktober

bis 31.10.	 „Seeland-Fragmente“ Fotografien von Clau-
dia Müller - Burg Klempenow,

bis 31.10.	 „Schlösserherbst“ in Mecklenburg-Vorpommern
bis 31.10.	 3. Gutsküchenwoche in der Mecklenbur-

gischen Schweiz

bis 03.11.	 Ausstellung Arbeiten auf Papier von Peter 
Koch - Burg Klempenow

bis 31.12.	 Ausstellung des Malkreises Altentreptow - 
Stadtbibliothek Altentreptow

23.10.	 „Lach di satt up platt“ - Plattsnacker tau Gast 
- Stadtbibliothek Altentreptow, 14.30 Uhr

23.10.	 Öffentliche Burgführung mit Kaffee und Ku-
chen - Burg Klempenow, 15:00 Uhr

23.10.	 Ausstellungseröffnung „Reiseeindrücke“ - 
Malerei, Grafik und Keramik von Brigitte Möl-
ler vom Böckel - kunstGUT Schmiedenfelde, 
16:00 Uhr

23.10.	 Magie der portugiesischen Gitarre - kunst-
GUT Schmiedenfelde, 19:00 Uhr

24.10. bis 31.12.	 Ausstellung „Reiseeindrücke“ - Malerei, 
Grafik und Keramik von Brigitte Möller vom 
Böckel - kunstGUT Schmiedenfelde,

24.10.	 Tag der Bibliotheken
24.10.	 „Günther sucht einen Freund“ - Bilderbuchki-

no - Stadtbibliothek Altentreptow, 16:00 Uhr 
(für Kinder, die noch nicht zur Schule gehen)

25.10.	 Halloween-Shopping in Altentreptow
25.10.	 Clubkino - Burg Klempenow, 20:00 Uhr
26.10.	 „Malwerkstatt“ mit Rahmenbau - Bauspieltag 

- Burg Klempenow, 10:00 Uhr
26.10.	 Halloweenfest in Gültz
27.10.	 „Märchenstunde“ am Kamin - Kleine Geister 

auf der Burg - Burg Klempenow, 15:00 Uhr
30.10.	 Öffentliche Burgführung mit Kaffee und Ku-

chen - Burg Klempenow, 15:00 Uhr

November

02.11.	 „Lampionfest“ - Naturerlebnispark Mühlenha-
gen, 17:00 Uhr

02.11.	 3. Herbstfeuer mit Fackelumzug Reinberg
06.11	 Plattsnacker tau Gast - Stadtbibliothek Alten-

treptow, 14:30 Uhr
06.11.	 Folktanz in der Burg - Burg Klempenow, 

19:00 Uhr
07.11.	 „Opa Jan und der gigantische Hauptgewinn“ 

- Bilderbuchkino - Stadtbibliothek Altentrep-
tow, 16:00 Uhr (für Kinder, die noch nicht zur 
Schule gehen)

12.11.	 Autorenlesung: Wolf Butter - Wilhelm Busch 
Abend - Stadtbibliothek Altentreptow, 19:00 
Uhr

15.11.	 Bundesweiter Vorlesetag - Stadtbibliothek 
Altentreptow

17.11.	 „Lichterweg durch die Burg“ Laternenbau 
- Kleine Geister auf der Burg - Burg Klempe-
now, 15:00 Uhr

20.11.	 Folktanz in der Burg - Burg Klempenow, 
19:00 Uhr

21.11.	 Bilderbuchkino - Stadtbibliothek Altentrep-
tow, 16:00 Uhr

29.11.	 Clubkino - Burg Klempenow, 20:00 Uhr
30.11.	 „Treptower Wihnacht“ in Altentreptow

Amt Treptower Tollensewinkel

Bau-, Ordnungs- und Sozialamt
Bereich Kultur, Sport, Tourismus 

Die nächste Ausgabe  
des „Amtskuriers“ erscheint  

am 18. November 2013.
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Spätsommerliches Treiben  
im Speicher Tützpatz am 14.09.2013

Die auswertigen Gäste sicherten sich die besten Plätze im herbst-
lich geschmückten Speicher.
Erst nach und nach zog es die Tützpatzer an den Ort des Ge-
schehens.
Dort angekommen lockten die Trödelstände der Kinder zum Stö-
bern ein, und so ein manches Teil fand einen neuen Besitzer.
Das dabei verdiente Geld konnte dann auf der Quadbahn gleich 
wieder ausgegeben werden.
Der Kaffeeduft verdrängte den typischen Speichergeruch nicht 
ganz, aber der hausgemachte Kuchen der Hobbybäcker machte 
alles wieder wett.
Das dann folgende bunte Programm lud wieder zum Verweilen ein. 
Die Kinder der Kita „Storchennest“ eröffneten den bunten Reigen.
Nach ihrem gelungenen Auftritt tobten sie sich auf der Hüpfburg 
aus oder nahmen unter der schattigen Linde zum Kinderschmin-
ken Platz.
Derweil erfreuten sich die Erwachsenen an den Darbietungen der 
Linedancer, die sogar den Bürgermeister auf die Speicherdielen 
lockten.
Um die Wartezeit auf das Schwein am Spieß (das leider viel zu 
schnell alle war) zu verkürzen, spielte der Speichermusikant alt-
bekannte Weisen. 
Der Speicher tobte förmlich, als die Wildberger Blasmusikanten 
loslegten und zum Tanzen einluden.
Wer bis dahin noch nicht auf seine Kosten gekommen ist, konnte 
sich jetzt auf einen weiteren Höhepunkt freuen.
Wenn jetzt noch einer behauptet, dass Bauchtanz und Blasmusik 
nicht zusammen passen, wurde eines Besseren belehrt.
Wir bedanken uns bei allen Gästen, die das Fest besuchten, und 
somit zum Gelingen beigetragen haben.

Die Speicherfrauen

Klasse 8 auf Wanderschaft

Dank unserer sportlichen Klassenleiterin, Frau Wagenknecht, 
führte die Klasse 8a am 13.09.2013 einen „richtigen“ Wandertag 
durch. Gleich morgens, nach Ankunft aller Schüler mit den Schüler-
bussen, marschierten wir los. Frau Wegner, unsere Schulsozialar-
beiterin, begleitete uns. Unsere 1. Station war Gültz. Dort machten 
wir eine kurze Pause, warteten bis auch die letzten eintrudelten 
und wanderten weiter auf dem Waldweg nach Philippshof. Wäh-
rend der Frühstückspause im Grünen erholten sich alle und dann 
ging‘s zügig nach Altenhagen. Jetzt hatten wir schon ungefähr 12 
km hinter uns. In Altenhagen spielten die meisten Jungen Fußball, 
andere ruhten sich aus oder hörten Musik. Nach einer guten hal-
ben Stunde gingen wir auf dem Radweg nach Neuenhagen. Nun 
jammerten schon viele, weil ihnen die Füße wehtaten. 

Ein paar ortsansässige Schüler gingen zwischendurch kurz nach 
Hause, holten sich etwas zu trinken oder andere Schuhe. Die an-
deren wanderten weiter zur vorletzten Station in Idashof. Auf dem 
Spielplatz dort hatten wir eine Menge Spaß. Das letzte Stück ging 
dafür aber nun etwas langsamer voran, weil viele über schmer-
zende Füße klagten. Trotzdem hat es allen sehr viel Spaß ge-
macht! Wir legten insgesamt 18 km zurück und fanden, dass der 
Wandertag ein Erfolg war. Die Bewegung an der frischen Luft und 
Zusammensein mit der Klasse hat allen gut getan. 

Lea Steltner, Paula Maaß, Klasse 8a, 
Regionale Schule Tützpatz

Fotos: Regionale Schule Tützpatz
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Die 5. Klassen zeigen sich  
„STARK - COOL -FAIR“ 

Am 17.09.2013 führten 
die 5. Klassen einen 
Projekttag unter diesem 
Motto durch. Unsere 
Klassenlehrerinnen, Frau 
Schlamm und Frau Sohn, 
hatten gemeinsam mit 
Frau Wegner, der Schul-
sozialarbeiterin, alles 
geplant und vorbereitet. 
Durchgeführt wurde das 
Projekt von drei Street-
workern aus Malchin. Zu 
Beginn begrüßten uns 
Tobi, Micha und Marti-
na in der „Basisstation“ 
in der Turnhalle. Sie 
machten mit uns eine Aufwärmung mit Musik und wir begannen 
gemeinsam zu planen, was alles an diesem Vormittag so laufen 
sollte. Dazu fertigten wir ein Plakat an, auf dem jeder Schüler seine 
Gedanken und auch seine Stärken eintragen konnte. Mit verschie-
denen Spielen und anderen Aufgaben wollten wir herausfinden, 
wie wir fair miteinander umgehen können und gemeinsam stark 
sind. Die Spiele, das faire Kämpfen und auch das Malen bei ruhiger 
Musik haben uns gut gefallen. Es war lustig und niemand hatte 
Stress. Also, ohne Ärger und gemeinsam geht alles besser!!! 
Insgesamt hatten alle Schüler viel Spaß dabei und können das 
Projekt auf jeden Fall weiterempfehlen.

Marie Hansen, Gracia Stepanow, Kl. 5b,
Schulnachrichtengruppe Regionale Schule Tützpatz 

Fotos: Regionale Schule Tützpatz 

Grundschule Burow
Schulstraße 4
17089 Burow

Anmeldung der Schulanfänger 
für das Schuljahr 2014/2015

Laut § 43 des Schulgesetzes von Mecklenburg-Vorpommern in 
Verbindung mit § 143, Absatz 5, werden alle Kinder, die bis zum 
30.06.2013 das 6. Lebensjahr vollenden, schulpflichtig und sind 
durch die Erziehungsberechtigten anzumelden (§ 49, Absatz 1 
Schulgesetz). Wir bitten deshalb alle Eltern, deren Kinder im Zeit-
raum vom 01.07.2007 bis 30.06.2008 geboren wurden und zu 
unserem Einzugsgebiet gehören, die Anmeldung im Sekretariat der 
Schule Burow in der Zeit vom 21.10. bis 25.10.2013 (7:30 Uhr bis 
10:30 Uhr) vorzunehmen. Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde mit.

Schulleiterin S. Röder

Grundschule Altentreptow
Schulstr. 22
17087 Altentreptow

Anmeldung Schulanfänger 2014/15

Kinder, die bis zum 30. Juni 2014 das 6. Lebensjahr vollenden, wer-
den mit Beginn des Schuljahres 2014/2015 vollzeitschulpflichtig.
Die Anmeldung für den Einzugsbereich Altentreptow erfolgt im 
Sekretariat der Grundschule Altentreptow durch die Eltern am
28.10.2013 in der Zeit von 07:30 bis 11:00 Uhr und 13:00 bis 
15:00 Uhr sowie am 29.10. und 30.10.2013 in der Zeit von 07:30 
bis 11:00 Uhr
Die Geburtsurkunde ist vorzulegen!
Einzugsbereich:
Altentreptow mit Ortsteilen, die Gemeinden Grapzow, 
Grischow, Groß Teetzleben, Siedenbollentin, Werder sowie 
Kalübbe

Bürger
Schulleiterin

Tierischer Besuch in unserer Kita BAMBI

Pünktlich zum Ferienbeginn hatten wir in unserer Kita in Wolde 
ganz ungewöhnlichen Besuch. Viele Vierbeiner kamen mit ihren 
„Herrchen“ und boten uns eine interessante Show. Die Tützpatzer 
Hundestaffel, geleitet von Herrn Zunker, stattete uns einen Besuch 
ab. Unsere Kinder, Eltern und Erzieher erfuhren viel Wissenswertes 
über den Umgang mit Hunden. Mutige Kinder durften sogar in der 
Show mitmachen. Alle Anwesenden waren von diesem Nachmittag 
begeistert. Auf diesem Wege möchten wir uns bei der Tützpatzer 
Hundestaffel und ihren Betreuern recht herzlich bedanken. 

Mit vielen Projekten und Forscherideen starten wir auch in diesem 
Jahr wieder in den Herbst. Unsere Kinder gestalteten am Dorfeingang 
die Raupe mit, die auf das Erntefest am 28.09.2013 in Wolde hinweist.
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Ein großer Höhepunkt war schon unser Erntefest in der Kita. Wir 
möchten uns bei Herrn Wiese bedanken, der dafür sorgte, dass 
dieses Fest für alle ein großes Erlebnis wurde. Die Kinder durften 
unter seiner Leitung den Mähdrescher und den Traktor endlich 
mal hautnah erleben.

Am 19.09.2013 beenden wir unser Tiger-Kidsprojekt der AOK mit 
einem zünftigen Piratenfest. 3 Jahre lernten unsere Kinder viel über 
gesunde Ernährung und Bewegung, was wir nun im Kitaalltag täglich 
umsetzen. Darum wird der Piratenschatz auch nicht aus Süßigkeiten 
bestehen, sondern viele gesunde Überraschungen enthalten.

Team der Kita BAMBI Wolde

Woraus macht die Kuh die Milch?

Diese und viele Fragen mehr hatten unsere Kinder an den Land-
wirt Frank Kurzhals und Frau Dumke. Geduldig standen sie Rede 
und Antwort. Im Rahmen unseres Projektes „Das Leben auf dem 
Land“ besuchten wir die Gutsmilch GmbH in Burow. Herr Kurzhals 
und Frau Dumke waren gut auf unseren Besuch vorbereitet. Eine 
nur für uns gefahrene Traktorspur auf dem Feld erleichterte uns 

den Weg dorthin. Wie man in großen Silos mit starken Maschinen 
Maissilage herstellt, konnten wir beobachten. 

Wir sahen auch ganz kleine Kälbchen, die eine Nuckelflasche 
benötigen, wie unsere Kleinen in der Kinderkrippe. Aus Maissilage 
und Wasser produziert eine Kuh die Milch. Aber wie viel benötigt 
sie an einem Tag davon? Wohin kommt die Milch? Wer hilft der 
kranken Kuh? Keine Frage blieb unbeantwortet und alles konnten 
wir uns anschauen.

Fotos: Kita Burow

Fotos: Kita BAMBI

Zum Schluss gab es noch eine Überraschung. Viele tolle Produkte 
aus Kuhmilch warteten auf uns und Käse, Joghurt und Kakao gaben 
Kraft für den Rückweg. Um das Leben auf dem Land so lebens-
nah wie möglich zu zeigen, besuchten wir in den vergangenen 
Tagen die Apotheke, den Bäcker, die Feuerwehr, verschiedene 
Kleintierzüchter und die Zahnärztin Frau Jeromin. Überall waren 
wir willkommene Gäste. Auf diesem Wege möchten wir uns bei 
allen recht herzlich bedanken.

Die Erzieherinnen der Kita Burow
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Abenteuer Landesliga Schüler/innen B

1. Punkspiel Landesliga Schüler/innen B in Parchim

Foto: Kruse 

Nach der sehr guten Saison 2012/13 haben alle Kinder, Eltern 
und Trainer gemeinsam beschlossen, dass unser Nachwuchs am 
Punktspielbetrieb des Landes teilnehmen sollte.
Die Vorbereitung begann schon vor der Sommerpause.
In der neuen Saison 2013/14 ging es am 08.09. mit der Landes-
rangliste Schüler/innen B in Rostock los.
Zoe, Kristin und Matti sind in diesem Jahr noch C-Schüler und 
spielten bei der gut besetzten B-Rangliste groß auf.
Nach einem Marathon von 10 Spielen hintereinander waren alle 
auf das Ergebnis bei den Mädchen gespannt.
Die ersten 4 Plätze waren mit 8-2 Spielen punktgleich und die Sätze 
brachten das Ergebnis. Kristin gewann gegen die Zweitplatzierte 
und verlor zwei Spiele erst im 5. Satz. Zoe fegte die Erstplatzierte 
mit 3-1 vom Tisch und verlor das letzte Spiel gegen die Sechst-
platzierte. Kraft und Konzentration war bei allen am Ende nicht 
mehr vorhanden.
Zoe landete auf Platz 3 und Kristin auf Platz 7. Matti wurde letzter 
bei den Jungen, steigerte sich aber von Spiel zu Spiel.
Gleich eine Woche später wurde am 15.09. die C-Rangliste in 
Schwerin gespielt. Bei den Mädchen kamen 5 von 8 Spielerinnen 
aus Tützpatz. Platz 1 ging ohne Satzverlust an Zoe und Kristin 
wurde souverän mit Platz 2 belohnt. Nele wurde Fünfte und Vivien 
Sechste. Beiden war die Aufregung anzusehen, zeigten aber beide 
gegen Zoe und Kristin durch sehenswerte Spielzüge ihr Potenzial. 
Sophie wurde letzte und lernte an diesem Tag viel.
Am 22.09. ging es dann zum Punktspiel der Landesliga Schüler/
innen B nach Parchim.
Tützpatz spielt in dieser Saison mit 6 C-Schüler/innen und 2 B-
Schüler/innen.
Gegen die erfahrenen Parchimer Spieler/innen konnten die Tütz-
patzer befreit aufspielen. Aufgrund großer Aufregung verloren Zoe 
und Kristin das Eingangsdoppel gegen starke Jungen. Matti und 
Jost konnten jedoch gegen beide Mädchen aus Parchim gewinnen.
Bei den Einzelspielen gewann Zoe alle vier Spiele. Kristin und 
Matti errangen je einen Sieg.
Nur Jost konnte kein Spiel für sich entscheiden.
Zoe spielte klasse und war gegen die Jungen teilweise taktisch 
und spielerisch überragend.
Kristin und Matti hatten viele knappe Sätze, zeigten aber großen 
Kampfgeist.
Jost spielte in seinem letzten Einzel stark gegen den an Position 
Zwei gesetzten Parchimer und verlor im 5. Satz knapp.

Parchim gewann 11:7 gegen Tützpatz, aber es war eine sehr gute 
Leistung im ersten Punktspiel.
Alle Betreuer, Trainer und Kinder bedanken sich herzlich bei der 
Firma Komesker Haus u. Umwelttechnik GmbH und bei der Firma 
Holzbau Potts GmbH, dass sie uns Fahrzeuge bereitgestellt haben.

Kruse

„Gültz bewegte sich“ 

Am 31.08.13 veranstalteten die 4 Vereine, SG Blau Weiß Gültz, 
der Angelverein, der Förderverein der freiwilligen Feuerwehr und 
der Ueckermünder Turnverein (UTV) der Gemeinde Gültz die Ver-
anstaltung„ Gültz bewegt sich“.
Ziel war es, Kinder, Erwachsende und Senioren zu bewegen.
Mit einer gemeinsamen Erwärmung ging es los. Am Vormittag fand 
ein FUN-Fußballturnier statt, an dem sich 
8 Mannschaften beteiligten, und um den Pokal der Bürgermeisterin 
spielten. Zwischenzeitig hatten die Kinder die Möglichkeit, einen 
Strohballen auseinanderzunehmen und damit zu spielen, und sich 
schminken zu lassen. Nach einer kurzen Mittagspause ging es dann 
mit den Fitnesstests der einzelnen Vereine weiter. Jeder Verein 
stellte 3 Stationen, die die Teilnehmer absolvieren mussten. So ließ 
sich jeder Verein etwas einfallen, z.B. der Angelverein: Zielwerfen 
mit einer Angeln, der Fußballverein: Slalom mit dem Ball und auf 
die Torwand schiessen, die Feuerwehr: Wasserzielspritzen bis 
der Alarm erklingt und der Turnverein: Seilspringen, Hockwende 
an der Bank. Unterschieden wurde in 5 Altersklassen. Nach den 
Fitnesstests fand ein Auftritt des Ueckermünder Turnvereins statt. 
Hierzu kamen auch die Gymnastinnen aus Ueckermünde.
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Gemeinsam mit den Gültzer „Dance-Kids“ (die dem UTV ange-
hören) zeigten sie 2 Tänze, auch die Vorschulturner zeigten ihren 
Piratentanz. Als dann die Organisatoren, die Sieger der einzelnen 
Stationen und Altersklassen errechneten, trat Emily Manthey auf. 
Sie sang u.a. Lieder von Helene Fischer. Dann kam der große 
Augenblick, die Siegerehrung. 
Den Pokal der Bürgermeisterin erspielte sich der Angelverein, 2. 
Platz ging an die Dance-Kids und der 3. Platz ging an die Holzer 
aus Burow. Bei den Fitnesstests gab es viele Pokal- und Medail-
lengewinner. Allen Beteiligten hat es Spaß und Freude gemacht 
und die Organisatoren haben beschlossen, diese Veranstaltung 
zur Tradition werden zu lassen.
Wir bedanken uns bei allen Helfern, Sponsoren, Kuchenbäckern, 
Essenversorgern, DJ u. v. m. die zum Gelingen der Veranstaltung 
beigetragen haben.

Im Namen aller Organisatoren 

Jeannette Dieckmann

Fotos: Dieckmann

Begegnungsstätte  
„Wegweiser“ e. V.

Schultetusstraße 24, 17153 Stavenhagen
Telefon 	 039954 25768
Tel./Fax	 25766

Immer eine offene Tür

Wohin? Für psychisch kranke Menschen eine wichtige Frage, 
wenn ihnen die Decke auf den Kopf fällt, wenn sie jemanden zum 
Reden brauchen oder ein Ziel haben wollen. Bei unserer Kontakt-
stelle oder in der Tagesstätte finden Sie immer eine offene Tür. 
Im „Wegweiser“ e. V. können Sie sich Rat holen, Kaffee trinken, 
Kontakte knüpfen, einer Beschäftigung nachgehen. Auch das Be-
treute Wohnen gehört zum Angebot.

Öffnungszeiten
Montag	 13:00 bis 15:00 Uhr	 Ehrenamt
Dienstag	 15:00 bis 17:00 Uhr	 individuelle Beratungszeit
Mittwoch	 15:00 bis 17:00 Uhr	 Kreativangebot oder 
		  Themennachmittag
Donnerstag	 15:00 bis 17:00 Uhr	 Selbsthilfegruppe
Freitag	 09:30 bis 12:30 Uhr	 Selbsthilfegruppen-
		  frühstück

Themennachmittage Monat November
Mittwoch	 06.11.	 Torte backen
Donnerstag	 07.11.	 gemütliche Kaffeerunde
Dienstag	 19.11.	 Fadengrafik
Donnerstag	 21.11.	 Kuchen backen
Freitag	 22.11.	 Adventsbasar Gärtnerei „Mohns“

Gemeinsame Veranstaltung
Bratapfelnachmittag
am Mittwoch, dem 27.11. um 13:00 - 15:00 Uhr
Tagesstätte Stavenhagen

Themennachmittage werden individuell abgestimmt
Kontakt zur Abstimmung von individuellen Beratungstermi-
nen Dienstag, 15:00 bis 17:00 Uhr

Änderungen vorbehalten!

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Demmin e. V.

Rosestraße 38, 17109 Demmin
Telefon 03998 27170
E-Mail:	 drk-demmin@t-online.de
Internet:	 www.demmin.drk.de

Unsere Beratungsdienste für Altentreptow und Umland finden 
Sie in Altentreptow, Poststraße 15

Die Mitgliederversammlung des DRK-Kreisverbandes Dem-
min e. V. findet am 24. Oktober 2013, um 17:30 Uhr, in Demmin 
Rosestraße 38 statt.
Frau Grawe	 03998 2717-0

•	 Kinder- und Jugendhilfezentrum
	 Ambulante Hilfen zur Erziehung, Erziehungsberatung,
	 Frühe Hilfen „Nestbau“, Tagesgruppe,
	 Ines Plaskuda	 03961 210792

•	 Behindertentreff
	 Frau Kaatz	 03961 214304
	 mittwochs	 11:00 - 15:00 Uhr

•	 Behindertenberatung
	 mittwochs	 08:00 - 17:00 Uhr	 03961 214304 oder
			   03961 210792
	 und nach telefonischer Absprache



Nr. 10/2013	 – 15 –	 Treptower Tollensewinkel

•	 Erste-Hilfe-Ausbildung
	 u. a. Lebensrettende Sofortmaßnahmen, Ersthelfer im Betrieb, 

Erste-Hilfe-Training
	 Die Anmeldung und weitere Informationen zu Erste-Hilfe-Kursen 

erhalten Sie über den DRK-Kreisverband Demmin e. V.
	 Ihr Ansprechpartner ist Frau Tanck, Tel. 03998 271717. Ger-

ne können Sie auch die bekannte Altentreptower Rufnummer 
wählen: 03961 210792

•	 Kleiderkammer
	 Öffnungszeiten:
	 Dienstag und Donnerstag, 09:00 - 12:00 Uhr
	 Sie haben die Möglichkeit, die Kleider und Sachen in der Kleider-

kammer abzugeben oder nutzen Sie unsere Sammelbehälter.
•	 Blutspendetermine
	 07.11.2013	 14:30 - 18:30 Uhr
	 Krankenhaus, Klosterberg 1 A

Ihre DRK-Service-Nummer … an 365 Tagen für Sie da, 08000 
365000 … 24 Stunden täglich. (gebührenfrei)

Volkssolidarität Klub Altentreptow

Veranstaltungsplan November 2013

05.11.13	 14:00 Uhr	 Würfel- und Kartenspiele
07.11.13	 14:00 Uhr	 Physiotherapeutin Frau Wudke
 	 	 Thema: Anregung des Herz- und Kreis-

laufsystems
09.11.13	 13:30 Uhr	 Gemütliche Kaffeerunde am Samstag
11.11.13	 13:30 Uhr 	 Helau! Die 5. Jahreszeit beginnt!
12.11.13	 10:00 Uhr	 Blutdruckmessen im Büro
	 14:00 Uhr	 Brett- und Kartenspiele
14.11.13	 14:00 Uhr	 Romméfreunde treffen sich
19.11.13	 14:00 Uhr	 Verlieren oder gewinnen
20.11.13	 13:00 Uhr	 Treff der Skatfreunde
21.11.13	 14:00 Uhr	 Romméfreunde treffen sich
23.11.13	 13:30 Uhr	 Gemütliche Kaffeerunde am Samstag 

26.11.13	 14:00 Uhr	 Tischspiele - Mühle, Dame, Mensch, 
ärgere Dich nicht!

28.11.13	 14:30 -  	 Weihnachtsgala der 
	 20:30 Uhr	 Volkssolidarität im Reuterhaus

Täglich Mittagstisch von 11:45 Uhr bis 12:45 Uhr
(Anmeldung erforderlich !)

Volkssolidarität Kreisverband 	 Betreutes Wohnen
AL.DE.MA. e. V.	 Teetzlebener Str. 12
Poststraße 12 b
17087 Altentreptow
Tel.: 03961 210788

Demokratischer Frauenbund 	
Landesverband M-V e. V.

Rathausstr. 2
17087 Altentreptow
Tel. 03961 210735

Veranstaltungsplan November 2013

04.11.2013	 10:00 Uhr	 Erstellung von Bewerbungsunterlagen 
und Unterstützung bei der Arbeitsmark-
tintegration

05.11.2013	 10:00 Uhr	 Mutti-Kind-Treff mit Frau Sartowski
 	 14:30 Uhr	 „Treffpunkt Familie“
 		  Kreative Beschäftigungsrunde mit Kin-

dern
06.11.2013	 13:30 Uhr	 Die Freunde der Handarbeit treffen sich
07.11.2013	 11:00 Uhr	 „Müttergesundheitstreff“
 		  Gesundes Kochen
 	 13:30 Uhr	 Ausgabe bei der „Altentreptower Tafel“ 

des dfb e. V. für sozial bedürftige Bürger
08.11.2013	 10:00 Uhr	 Hilfsangebote in familiären Notfallen 

mit Frau Krüger
11.11.2013	 10:00 Uhr	 Gemütliche Runde im Kerzenschein mit 

Frau Sykora
 	 12:00 Uhr	 Erstellung von Bewerbungsunterlagen 

und Unterstützung bei der Arbeitsmark-
tintegration

12.11.2013	 10:00 Uhr	 Schwangerentreff mit Frau Sartowski
13.11.2013	 13:30 Uhr	 Handarbeit sfreunde treffen sich in ge-

mütlicher Runde
14.11.2013	 13:30 Uhr	 Ausgabe bei der „Altentreptower Tafel“ 

des dfb e. V. für sozial bedürftige Bürger
18.11.2013	 10:00 Uhr	 Erstellung von Bewerbungsunterlagen 

und Unterstützung bei der Arbeitsmark-
tintegration

19.11.2013	 10:00 Uhr	 Schwangerentreff mit Frau Sartowski
20.11.2013	 10:00 Uhr	 Die Handarbeitsfreunde treffen sich 

zum kreativen Gestalten
21.11.2013	 11:00 Uhr	 „Muttergesundheitstreff“
 		  Hilfe zur Selbsthilfe - Unterstützung bei 

anfallenden Problemen
 	 13:30 Uhr	 Ausgabe bei der „Altentreptower Tafel“ 

des dfb e. V. für sozial bedürftige Bürger
 	 14:30 Uhr	 „Treffpunkt Familie“
 		  Kreative Beschäftigungsrunde mit der 

ganzen Familie
25.11.2013	 10:00 Uhr	 Erstellung von Bewerbungsunterlagen 

und Unterstützung bei der Arbeitsmark-
tintegration

26.11.2013	 10:00 Uhr	 Schwangerentreff mit Frau Sartowski
27.11.2013	 13:30 Uhr	 Die Handarbeitsfreunde treffen sich
28.11.2013	 13:30 Uhr	 Ausgabe bei der „Altentreptower Tafel“ 

des dfb e. V. für sozial bedürftige Bürger

Individuelle Beratung und Begleitung zur sozialen und beruflichen 
Integration Montag - Freitag von 08:00 Uhr - 14:00 Uhr sowie nach 
telefonischer Absprache auch zu anderen Zeiten möglich.
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Katholische Kirchengemeinde St. Paulus Stavenhagen, 
Niels-Stensen-Straße 18 17153 Stavenhagen
Telefon Pfarrbüro: 039954 222 95/Fax 039954 22230 
E-Mail: kath.kirche-stavenhagen@t-online.de
Gemeindereferentin Katja Laber: 039954 22229 
E-Mail: gemeindereferentin-stavenhagen@t-online.de

Mitteilungen der katholischen  
St. Paulus-Gemeinde

Dienstag, 22. Oktober 2013
Dienstag der 29. Woche im Jahreskreis
09:00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Malchin
Samstag, 26. Oktober 2013 
30. Sonntag im Jahreskreis (Vorabend)
18:00 Uhr	 heilige Messe in Röckwitz
Sonntag, 27. Oktober 2013
30. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr	 heilige Messe in Malchin
10:30 Uhr	 heilige Messe in Stavenhagen
17:00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Malchin
Dienstag, 29. Oktober 2013
Dienstag der 30. Woche im Jahreskreis
08:30 Uhr	 Rosenkranzgebet in Malchin
09:00 Uhr	 Wortgottesdienst in Malchin
Donnerstag, 31. Oktober 2013
Donnerstag der 30. Woche im Jahreskreis
14:00 Uhr 	 heilige Messe in Röckwitz, anschl. Seniorenkaffee
Freitag, 01. November 2013
Allerheiligen
09:00 Uhr	 heilige Messe in Stavenhagen, anschl. Senioren-

frühstück
18:30 Uhr	 Jugendabend in Stavenhagen
Samstag, 02. November 2013 
Allerseelen
14:00 Uhr	 heilige Messe in Röckwitz mit Verlesen der Fürbit-

ten, anschließend Gräbersegnung
!Bitte beachten Sie, dass die Vorabendmesse an diesem Tag 
in Röckwitz entfällt!
Sonntag, 03. November 2013
31. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr	 heilige Messe in Malchin mit Verlesen der Fürbit-

ten, anschließend Gräbersegnung
10:30 Uhr	 heilige Messe in Stavenhagen mit Verlesen der 

Fürbitten, anschließend (gegen 12:00 Uhr) Grä-
bersegnung in Klockow

Dienstag, 05. November 2013
Dienstag der 31. Woche im Jahreskreis
08:30 Uhr	 Rosenkranzgebet in Malchin
09:00 Uhr	 heilige Messe in Malchin, anschl. Gemeindefrüh-

stück
19:00 Uhr	 Bibelkreis in Stavenhagen
Donnerstag, 07. November 2013
Donnerstag der 31. Woche im Jahreskreis
19:00 Uhr	 Bibelkreis in Malchin
Samstag, 09. November 2013
32. Sonntag im Jahreskreis (Vorabend)
15:00 - 
17:00 Uhr	 Treffen der Firmlinge in Stavenhagen
18:00 Uhr 	 Heilige Messe in Röckwitz
Sonntag, 10. November 2013
32. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr	 heilige Messe in Malchin
10:30 Uhr	 heilige Messe in Stavenhagen
Montag, 11. November 2013
Hl. Martin
16:30 Uhr	 Ökumenische St. Martinsfeier in Ivenack
17:00 Uhr	 Ökumenische St. Martinsfeier in Malchin

Dienstag, 12. November 2013
Dienstag der 32. Woche im Jahreskreis
09:00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Malchin
Donnerstag, 14. November 2013
Donnerstag der 32. Woche im Jahreskreis
19:00 Uhr	 Ökumenisches Gremientreffen in der kath. Kirche 

in Malchin
Freitag, 15. November 2013
Freitag der 32. Woche im Jahreskreis
09:00 Uhr	 Wortgottesdienst in Stavenhagen
14:30 Uhr	 Dankgottesdienst aus Anlass der Goldenen Hoch-

zeit der Eheleute Steinfurth aus Gielow in Malchin
18:30 Uhr	 Jugendabend in Stavenhagen
Samstag, 16. November 2013 
33. Sonntag im Jahreskreis (Vorabend)
14:00 Uhr	 Sternsingervorbereitungstreffen in Stavenhagen
18:00 Uhr	 heilige Messe in Röckwitz
Sonntag, 17. November 2013
33. Sonntag im Jahreskreis
!!08:30 Uhr!!	heilige Messe in Stavenhagen
!!10:00 Uhr!!	heilige Messe in Malchin
11:00 Uhr	 Ökumenische Andacht anlässlich des Volkstrau-

ertages in Malchin
Dienstag, 19. November 2013
Dienstag der 33. Woche im Jahreskreis
08:30 Uhr	 Rosenkranzgebet in Malchin
09:00 Uhr	 Wortgottesdienst in Malchin

Ökumenische St. Martinsfeiern
Auch in diesem Jahr wird wieder am 11.11.2013 zu ökumenischen 
St. Martinsfeiern eingeladen.
In Ivenack beginnt die St. Martinsfeier um 16:30 Uhr mit einer An-
dacht in der Kirche zu Ivenack. Gegen 17:00 Uhr startet dann der 
Laternenumzug durch den Ort, den auch der Hl. Martin begleiten 
wird. Treffpunkt ist auf dem Gelände des Pflegeheimes am Lager-
feuer. Dort werden nach alter Tradition die Martinshörnchen geteilt.
Eine weitere St. Martinsfeier beginnt um 17:00 Uhr mit einer An-
dacht in der evangelischen Johanneskirche in Malchin. Gegen 
17:30 Uhr ziehen alle Kinder mit ihren Laternen durch die Stadt. 
Auf dem Gelände der katholischen Kirche treffen sich dann alle am 
Feuer bei heißen Getränken und zum Teilen der Martinshörnchen. 
Herzlich willkommen!
Veränderte Gottesdienstzeiten anlässlich des Volkstrauer-
tages
Bitte beachten Sie, dass sich die Gottesdienstzeiten am Sonntag, 
dem 17.11.2013, in Malchin und in Stavenhagen aufgrund des 
Volkstrauertages verändern. Die genauen Zeiten entnehmen Sie 
bitte dem Gottesdienstplan.

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde Ivenack

Eichenallee 25 
17153 Ivenack
039954 30750 
E-Mail: ivenack@elkm.de 

Die Kirchgemeinde Ivenack lädt sehr herzlich  
zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen ein:

So. 	 27.10.2013 	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst Ritzerow
Do. 	 31.10.2013 	 10:00 Uhr 	 Reformationsgottesdienst der 

Kirchenregion in Ivenack
 			   Predigt: Bischof Dr. von Maltzahn
So. 	 03.11.2013 	 18:00 Uhr 	 Hubertusmesse bei den Ivena-

cker Eichen
Mi. 	 06.11.2013 	 14:00 Uhr 	 Frauenkreis bei Frau Müller in 

Ritzerow, Dorfstr. 44
So. 	 10.11.2013 	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst Gutshaus Wolde
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Mo. 	 11.11.2013 	 16:30 Uhr 	 Ökumenische Martinsfeier - An-
dacht in der Kirche - Laterne-
numzug - Beisammensein am 
Lagerfeuer

So. 	 17.11.2013 	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst Galenbeck

Veranstaltungen  
der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde

Stralsunder Straße 29 a
Gottesdienst jeden Sonntag um 10:00 Uhr
(mit anschließendem Kaffee trinken)
Für Frauen: (ab 18 Jahre )
Immer am 2. Montag des Monats, also am 11. November 2013 
um 19:30 Uhr, sind Frauen jeder Altersgruppe eingeladen.
Wir machen es uns mit einem schönen Abendessen gemütlich, den-
ken über verschiedene Themen des Lebens nach und versuchen 
Antworten in der Bibel zu finden. Der Austausch untereinander ist 
uns wichtig und wird bereichert durch immer wieder neue Gäste, 
die uns herzlich willkommen sind.
„Gespräch um die Bibel“: Jeden 2. - 5. Mittwoch um 19:00 Uhr 
im Gemeindehaus.
Bei diesen Veranstaltungen geht es darum, gemeinsam die Bibel 
zu entdecken und das Gelesene auf den Alltag zu übertragen. 
(Hauskreise bitte anfragen unter 213232)
Für Senioren (ab 60 Jahre):
Jeden ersten Dienstag im Monat, also am 05. November 2013,
treffen sich um 15:00 Uhr die Senioren zum Kaffee trinken und 
zum Gespräch.

Weitere Veranstaltungen im Gemeindehaus:
Suchthilfe-Gruppe (AGAS) trifft sich:
Am Freitag, d. 01. November, am 15. November und am 29. 
November 2013 ab 19:30 Uhr.
Erfahrungsaustausch, biblische Besinnung und gemeinsames 
Essen bestimmen das Programm.
Nähere Informationen hierzu unter: 03961 214794.
Radio-Programm - ERF - 89,10 Mhz
	 Seit einigen Jahren ist der Evangeliumsrundfunk Wetzlar im 
Kabelnetz unserer Stadt.
Es ist ein 24 h Programm in bester UKW Qualität.
Jeder, der Kabelfernsehen hat, kann diesen Sender im Radio 
empfangen.
ERF 1- Fernsehen/Digital
Bibel TV/Digital
Programmhefte liegen aus: In den Kirchen der Stadt, der Post-
stelle - Unterbaustr.,
im Rathaus und in den TV-Geschäften.
Besuchen Sie für weitere Informationen auch unsere Home-
page unter: www.efg-altentreptow.de

Ev. Kirchengemeinde St. Petri Altentreptow 

November 2013

Freitag, 01.11.
19:00 	 Gemeindeabend, Gemeindehaus Klatzow
Montag, 04.11.
19:30 	 Kirchengemeinderat, Pfarrhaus
Montag, 11.11.
14:30 	 Älterenkreis, Christenlehreraum
18:00 	 St. Martinsfest, Start St. Petri Kirche
Montag, 18.11.
19:30 	 Bibelgesprächskreis, Pfarrhaus
Mittwoch, 20.11.2013
19:00 	 kath. Kirche Kl. Kreuz, der Frauenkreis trifft sich 

am Buß- und Bettag zum Gottesdienst

Gottesdienste in Altentreptow
Sonntag, 03. November 2013 - St. Petri
10:15 	 Gottesdienst mit Taufe 

Sonntag, 10. November 2013 - St. Petri
10:15 	 Gottesdienst 
Sonntag, 17. November 2013 - St. Petri
10:15 	 Gottesdienst mit dem Gedenken an die Opfer der 

Kriege 
Mittwoch, 20. November 2013 (Buß- und Bettag) - Hl. Kreuz
19:00 	 ökumenischer Gottesdienst
Sonntag, 24. November 2013 (Ewigkeitssonntag) - St. Petri
10:15 	 Gottesdienst mit Abendmahl und Verstorbenenge-

denken 
14:00 	 Posaunenandacht auf dem Friedhof 
Gottesdienste im Seniorenheim am Klosterberg
Mittwoch, 13. November - 10:00 Uhr
Mittwoch, 27. November - 10:00 Uhr

Gottesdienste in Barkow
Vorschau: Sonntag, 17. November 
09:00 Gottesdienst mit Abendmahl und Gedenken

Gottesdienste in Groß Teetzleben/Lebbin
Sonntag, 10. November - Teetzleben 09:00 Gottesdienst
Sonntag, 24. November - Teetzleben 09:00 Gottesdienst mit 
Abendmahl und Gedenken

Kinderkirche im Pfarrhaus:
Samstag, 02. November, 09:30 - 11:00 Uhr
Teetzlebener Runde:
Montag, 04. November, Pfarrhaus Teetzleben

Für Konfirmanden und Jugendliche in Altentreptow 
Vorkonfirmanden und Hauptkonfirmanden
Konfirmandenuntericht, dienstags 16:00 Uhr Jugendraum Müh-
lenstraße 1.
Es ist möglich, dass Jugendliche mit und ohne Taufe ab der 7. 
Klasse zum Unterricht dazu kommen können.

- Junge Gemeinde 
Die Junge Gemeinde trifft sich mittwochs um 17:00 Uhr in der 
Mühlenstraße 1.
Herzliche Einladung an alle Jugendliche einfach mal vorbeizu-
schauen.

Euer Johannes Prinzler

Christenlehreraum Oberbaustr. 43 
Dienstag
14:00 Uhr Kinderkirche in der KITA Regenbogen für alle Vorschul-
kinder
15.30 Uhr Christenlehre 5. und 6. Klasse
Donnerstag
15:00 Uhr Vorschule, 1. , 2. Klasse und 3. Klasse
Die Kinder werden um 14:30 Uhr vom Hort abgeholt.
16:00 Uhr 4. und 5. Klasse
Wenn ihr durch andere Aktivitäten nicht kommen könnt, dürft ihr 
auch gerne zu anderen
angebotenen Zeiten kommen.
Kindergottesdienst
Jeden Sonntag um 10:15 Uhr, Herzliche Einladung

Weitere Termine:
Montag, 11.11., 18:00 St. Martinsfest, Start St.-Petri-Kirche

Pastor Johannes Staak
Mühlenstr. 4
Tel.: 03961 214745 Mobil 01525 9440545
Katechetin Annerose Haak - für Altentreptow
Bahnhofstr. 5 Tel. 03961 212992
Susanne Staak - für Groß Teetzleben
Mühlenstr. 4 Tel. 03961 262495
Kantorin Elisabeth Prinzler
Klatzow  Tel. 03961 2059116
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Regionale Jugendarbeit
Johannes Prinzler
Klatzow  Tel. 03961 2059116
Gemeindebüro Dörte Wiese
Dienstag und Donnerstag, 09:00 Uhr - 11:30 Uhr
Tel.: 03961 214745 Fax: 03961 2299851
Frauenkreis:
Sabine Kopischke, Tel. 03961 216602

Spendenkonto St. Petri: KG Altentreptow Konto-Nr. 108033137
BLZ 15061638 Raiffeisenbank Greifswald e. V.

Johanna-Odebrecht-Stiftung
Beratungsstelle für Abhängigkeitserkrankungen:
Altentreptow, Poststraße 12 b Tel.: 03961 2626750
Begegnungsstätte Mühlenstrasse 1
Montag - Freitag, 8 - 14:30 Uhr
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VERLAG + DRUCK

Heimat- und Bürgerzeitungen
LINUS WITTICH KG

Volkssolidarität Kreisverband AL.DE.MA. e.V
Geschäftsstelle / Pflegedienst
Poststraße 12 b  Telefon  03961 210788
17087 Altentreptow Telefax  03961 210759
 Wir sind direkt vor Ort in Altentreptow, Demmin, Dargun und Malchin!

Unser Angebot für Sie!

Haben Sie Fragen, dann rufen Sie uns an - wir beraten Sie gern! ✆ 03961 210788

Wohnen in Geborgenheit (Betreutes Wohnen)
Gemeinsam - nicht einsam - Volkssolidarität
- In Demmin: Im Zentrum mit 
 (19 Wohnungen)  Einkaufsmöglichkeiten  
 vor der Tür 
  Telefon 03998 282010

- In Dargun: Auf dem Forsthof unweit 
 (37 Wohnungen) des Klostersees 
 in herrlicher Natur

  Telefon 039959 27010 

- ab 01.10.2013 eine 2-Zimmer-Wohnung frei! 

- In Altentreptow Teetzlebener Straße 12-12b
  (21 Wohnungen) Telefon 03961 210788 
  oder 229422

Pflegedienst: 
Unser Verband - die Volkssolidarität - 
beschäftigt Krankenschwestern,  
Altenpflegerinnen und Haushaltshilfen. 
Wir bieten: Häusliche Kranken- und Alten-
pflege, Haushaltshilfe, Wäschereinigung,  
Treppendienste, Einkaufsdienste. 
Viele Leistungen werden über die Pflegekasse, 
Krankenkasse usw. abgerechnet.
Mobile Küchenfee: (Essen auf Rädern) - 
montags bis sonntags und an Feiertagen  
stehen Vollkost- und Schonkost-Menüs zur 
Auswahl. Ein Vollkost-Menü kostet: 3,45 € 
- ein Schonkost-Menü: 3,60 €.
Schuldner und Insolvenzberatungsstelle:
Beratungen finden in unseren Büros in  
Altentreptow, Malchin und Demmin statt.

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow  Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30 
e-mail: a.kutowsky@wittich-sietow.de · www.wittich.de

Ihr persönlicher
Ansprechpartner 

ANDREAS KUTOWSKY 

Telefon: 0171/97 15 730

WERBUNG 
die ankommt
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Hofladen

täglich frische
Hühner- und
Wachteleier

Immenhof Gatomski

Feldstraße 25 · Altentreptow · Telefon/Fax: 03961/212661

Wir sind weiter für Sie da!

EDV kompakt 23.01.2013– 13.03.2013
- Betriebssystem (3-U-Stunden) donnerstags/ 17:00 – 20:15 Uhr
- Word (7 U-Stunden) 32 U-Stunden (6 Module)
- Excel (12 U-Stunden) auch einzelne Module möglich
- Outlook und E-Mail (2 U-Stunden) (ESF-Förderung o. Bildungsprämie möglich)
- PowerPoint (5 U-Stunden)
- Im- und Export von Objekten (3 U-Stunden)
Durchführungsort: Stavenhagen

Technische/r Fachwirt/in 28.01.2013 – 18.09.2013
(HWK) montags 17:00 – 21:00 Uhr
Durchführungsort: Stavenhagen mittwochs 17:00 – 21:00 Uhr

260 U-Stunden
anerkannt als Meister Teil III
(in den Sommerferien kein Unterricht)

Betriebswirt/in (HWK) 08.01.2013 - 08.04.2014
Durchführungsort: Stavenhagen dienstags 17:00 – 21:00 Uhr

donnerstags 17:00 – 21:00 Uhr
560 U-Stunden
(in den Sommerferien kein Unterricht)

Wirtschaftsenglisch 18.02.2013- 29.04.2013
Durchführungsort: Stavenhagen montags 17:00 - 20:15 Uhr

40 U-Stunden
(Bildungsscheck o. Bildungsprämie möglich)

Wir sind weiter für Sie da!
EDV kompakt 23.01.2013– 13.03.2013
- Betriebssystem (3-U-Stunden) donnerstags/ 17:00 – 20:15 Uhr
- Word (7 U-Stunden) 32 U-Stunden (6 Module)
- Excel (12 U-Stunden) auch einzelne Module möglich
- Outlook und E-Mail (2 U-Stunden) (ESF-Förderung o. Bildungsprämie möglich)
- PowerPoint (5 U-Stunden)
- Im- und Export von Objekten (3 U-Stunden)
Durchführungsort: Stavenhagen

Technische/r Fachwirt/in 28.01.2013 - 18.09.2013
(HWK) montags 17:00 – 21:00 Uhr
Durchführungsort: Stavenhagen mittwochs 17:00 – 21:00 Uhr

260 U-Stunden
anerkannt als Meister Teil III
(in den Sommerferien kein Unterricht)

Betriebswirt/in (HWK) 08.01.2013 - 08.04.2014
Durchführungsort: Stavenhagen dienstags 17:00 – 21:00 Uhr

donnerstags 17:00 – 21:00 Uhr
560 U-Stunden
(in den Sommerferien kein Unterricht)

Wirtschaftsenglisch 18.02.2013 - 29.04.2013
Durchführungsort: Stavenhagen montags 17:00 - 20:15 Uhr

40 U-Stunden
(Bildungsscheck o. Bildungsprämie möglich)

Wir wünschen allen Interessenten, Teilnehmern
und Dozenten unserer Fortbildungsmaßnahmen

ein frohes Weihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr.

Bedienungsberechtigung	 29.11.2013/30.11.2013 und 
für Gabelstapler 06.12.2013/07.12.2013
Durchführungsort: Waren jeweils freitags und samstags
 von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr
 32 U-Stunden 
 (ESF-Förderung möglich)

Wirtschaftsenglisch 14.01.2014 – 08.03.2014
Durchführungsort: Stavenhagen dienstags
                              und Waren               17:00 – 20:15 Uhr
                               40 U-Stunden 
 (ESF-Förderung o. Bildungsprämie 
 möglich)

Grundkurs Januar 2014
Unternehmensnachfolge freitags
Durchführungsort: Waren 16:00 – 19:15 Uhr
 samstags 
 08:30 – 15:30 Uhr
 48 U-Stunden
 
Existenzgründerkurs	 auf Anfrage
Durchführungsort: Waren 48 U-Stunden 
 
Betriebswirt/in (HWK) 11.02.2014 – 28.04.2015
Durchführungsort: Stavenhagen dienstags
                              oder Waren 17:00 - 21:00 Uhr
 donnerstags
 17:00 - 21:00 Uhr
 560 U-Stunden
 (in der Zeit vom 14.07. - 04.08.14 
 kein Unterricht)

ÜAZ Waren/Grevesmühlen e. V.
Schlossberg 1 - 17153 Stavenhagen
Ansprechpartnerin: Ute Meitzner
Tel.: 039954-27073/ 03991-1502-71/ 
 03991/ 1502-10
E-Mail: u.meitzner@ueaz-waren.de
www.ueaz-zukunft-gestalten.de

Waldhotel Podewall
Fuchsberg 1 

17039 Podewall

Schlachtefest 
am  26.10.2013

Tischreservierung Tel. 0395/7775650

>
festliche Menüs  

zu den Weihnachtsfeiertagen

>Feiern Sie mit uns den Jahreswechsel

>
Gerne richten wir Ihre Familienfeier  

in unserem Hause aus.

Waldhotel PodewallWaldhotel PodewallWaldhotel PodewallWaldhotel PodewallWaldhotel Podewall

Hotel Johannesruh
 

zwischen  Wustrow & 

Wesenberg

Johannesruh 1 

17255 Wesenberg

Hotel-Johannesruh.com 

info@hotel-johannesruh.de  

Tel. 039828 20226

IHR TAGESAUSFLUG ZUM SCHLACHTFESTESSEN

reichhaltiges Schlachtfestessen 

aus eigener Produktion

kleine Wanderung mit Überraschung

Kaffeeklatsch, platt schnacken & 

heiter-musikalisches Programm

Preis /P. : 29,00 € • Termine: 07. Nov, 14. Nov, 21. Nov

Bei Gruppen bieten wir Ihnen auch gern Alternativtermine an.

Anmeldung unter Tel.: 039828 20226

Unser Motto:

„Alter schützt vor Liebe nicht, aber Liebe vor dem Altern“ 
 (Coco Chanel)

Erleben Sie in idyllischer Natur & familiärer Atmosphäre, 

Wohlfühlzimmern & Restaurant kulturelle Leckerbissen in Ein- oder 

Mehrtagesarrangements wie Mutti on Tour, der Wald ruft, Schlossgarten 

Festspielen, Halloweenpartys mit gruseligen Köstlichkeiten oder 

ausgewählte Literatur Highlights.

Nutzen Sie Gruppenveranstaltungen mit Rad, Paddel und 

Bogenschießen sowie „nicht ernst zu nehmende Sportfeste“, die vor 

allem die Lachmuskulatur fordern. 

Unser Haus ist auch ideal und preiswert für Ihre Veranstaltungen z. B. 

Geburtstag, Hochzeit, Weihnachts- und Firmenfeiern. 

Neugierig? Rufen Sie an und bleiben im Herzen jung!   

Das gesamte Team unseres Hotels freut sich, Sie begrüßen zu dürfen 

und wünscht Ihnen einen angenehmen Aufenthalt.

- Anzeige -

www.hotel-breitenbacher-hof.de
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Als Gelegenheit, sich zu verkleiden und eine ausgelassene 
Party zu feiern, hat Halloween in vielen Regionen dem Karneval 
inzwischen den Rang abgelaufen. Ganz besonders Kinder sind 
verrückt nach dem gruseligen Fest, was liegt da also näher, als 
ihnen den düsteren und oft so nassen Herbst mit einer Hallo-
ween-Party zu versüßen. Bevor man sich an die Vorbereitung 
macht, sollte man Einladungen verschicken. Viele Kinder sind 
zu Halloween tatsächlich schon ausgebucht, daher sollten die 
Halloween-Einladungen so früh wie möglich ins Haus fl attern. In 
der Einladung sollte auf jeden Fall stehen, dass es sich um eine 
Kostümparty handelt.

Viele Menschen gehen davon aus, dass es sich bei Halloween 
um einen Import aus Amerika handelt. Das ist aber so nicht 
ganz richtig, denn ursprünglich stammt Halloween aus dem 
europäischen Glauben. Die Kelten feierten zu dieser Zeit ihr 
Neujahrsfest und noch heute gilt Halloween als das Neujahrsfest 
der Hexen. Der Tag, an dem das alte Jahr geht und das neue 
kommt, war immer der Tag, an dem die Welten verschmel-
zen, daher können die Geister einen Blick in unsere Welt 
werfen und die besonders mutigen Gespenster sich in dieser 
Nacht  unter  das  fe iernde Vo lk  mischen .  Ur -
sprünglich hatten diese Ideen nichts gruseliges, sondern waren 
ein Wiedersehensfest mit Verstorbenen.

Spielwarengeschäft „Wunderland“
Kostüme & Masken sind bei
uns in großer Auswahl

erhältlich!

Unterbaustraße 4
17087 Altentreptow
Tel.: 0 39 61 / 26 28 03

Ranke Drogerie Altentreptow
Inh. Mirjam Ranke 

Unterbaustraße 29 · 17087 Altentreptow
Tel.: 0 39 61/ 2 29 07 23

Geschenkeladen 
Marita Flemming

· Geschenke für jeden Anlass · Tischwäsche
· Keramik · Dekoartikel

Unterbaustraße 39, 17087 Altentreptow
Tel.: 03961 215433

Schuhhaus Moeck
Inh. Sybille Moeck

• Schuhe
• Taschen
• Kleinlederwaren

Bahnhofstraße 38 • 17087 Altentreptow
Tel.: 0 39 61 - 22 93 30
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mit vielen Aktionen 
für Groß und Klein
mit vielen Aktionen 
für Groß und Klein

Die Geschäfte in der Innenstadt sind bis 23:00 Uhr geöffnet!Die Geschäfte in der Innenstadt sind bis 23:00 Uhr geöffnet!

Shopping in Altentreptow

25.10.2013
Shopping in Altentreptow

25.10.2013

- Anzeige -
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Siehe Seite 8!
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Kaninchen, 
Legehennen verschiedene Farben ab 7,50 € 
 
Legehennen verschiedene Farben Enten

Gänse
Mastbroiler

Geflügel Klaus
Geflügel Klaus    Im Angebot:  

Taubenfutter, 50 kg 24,00 €
Kaninchenfutter, 25 kg 10,60 €
Hundefutter, 15 kg  13,50 €
Entenstarter, 25 kg  13,00 €
Legehennenfutter, 25 kg 12,50 €
Futtermöhren, 20 kg 4,80 €

 Klaus Frehse, 
 17089 Siedenbollentin
 Poststr. 24, Tel. + Fax 0 39 69-51 03 62
 Mo. - Fr. 8 - 19 Uhr, Sa. 8 - 13 UhrIM

 A
N

G
E

B
O

T Qualität – Zuverlässigkeit – Kontinuität

Hauptsitz: Postfach 11 11 53 · 23521 Lübeck
Tel.: 04 51 / 98 92 01 10

E-Mail: info@food-industrie-service.de

Niederlassungen: Bensheim, Finnentrop,  
Heilbad Heiligenstadt und Altlandsberg/Berlin

www.food-industrie-service.de

Ihr bundesweit tätiger  
Dienstleistungs-Partner für

- Betriebsreinigung

- Beratung in Hygienefragen

- Sonderreinigung

- Unterhaltsreinigung

Ihre  Agenturen

Steffen Reinhardt
Hauptvertretung

Cordula Schmidt
Generalvertretung

Tel.: 0 39 61/2 29 08 57    Tel.: 0 39 61/2 62 62 90

Christian Schröder
Hauptvertretung

Am Marktplatz 3 · 17087 Altentreptow
Fragen Sie uns!

Sybille Häusler
Generalvertretung

Wünsche brauchen Z ukunft, damit nichts schief geht!

Was bringt die neue Perspektive?

Eine Antwort auf niedrige 
Zinsen

Die niedrigen Zinsen an den 
Kapitalmärkten haben die Er-
wartungen unserer Kunden 
verändert. Die meisten achten 
genauer darauf, wie viel Rendi-
te eine Geldanlage bringt. Die 

Perspektive trägt dem Rech-
nung, indem sie die Chance 
auf eine höhere Verzinsung 
bietet. Sicherheit und Rendite-
chancen werden Ihre Wünsche 
entsprechend ausbalancieren. 
Das innovative Konzept. Wer 
etwas weniger Garantie akzep-
tiert, bekommt mehr Rendite 
als bei Klassik. Überschüsse 
lassen das Garantiekapital ste-
tig wachsen. 

Der gelbe Schein reicht.

Bei einer neuen BU-Plus-Police 
erhält jetzt eine Leistung, wer 
ein halbes Jahr oder länger 
krankgeschrieben war und zwar 
rückwirkend. Die Kunden kön-
nen jetzt deutlich früher Geld 
bekommen. Ein Kunde, der sich, 
beispielsweise bei uns gemeldet 
hat, nachdem er schon sieben 
Monate krankgeschrieben war, 

erhält jetzt sehr schnell die ers-
ten Leistungen. Auf die ausführ-
liche Prüfung der eigentlichen 
BU-Leistungsansprüche muss 
er nicht mehr warten. Die BU-
Plus ist so gestaltet, dass ein 
Kunde spätestens nach sechs 
Monaten Krankschreibung 
Geld erhält. Es brächte uns 
überhaupt nichts, wenn wir die 
BU-Entscheidung auf die lange 
Bank schieben würden.

- Anzeige -

Die Raubfischzeit hat begonnen!
• verschiedenste Wobbler u. Gummifische

• Bootsrutenhalter von Balzer������������� nur�14,95 €

• Stippe (6 m) von SPRO�����������������������������14,95 €

Anglertreff
Inh. Dirk Böttcher

Bahnhofstraße 16 • 17087 Altentreptow 
Tel��0�39�61-22�93�15

Rundum 
gut 
versichert

Foto: bilderbox
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Vollbiologische Kleinkläranlagen
mit Zulassung, aktueller Stand der Technik

Antragstellung - Planung - Lieferung
Montage - Inbetriebnahme - Wartung

alles aus einer Hand
Eigenleistung möglich

Alther Pumpen GmbH Am Helmshäger Berg 6a
17489 Greifswald Telefon: 0 38 34/5 75 60
www.alther.de alther-pumpen@t-online.de

Wir bieten jedem die Vorsorge, die zu ihm passt.

RUND UMS HAUS
BAUEN | WOHNEN | EINRICHTEN

Gemeinnütziges Wohnungsunternehmen
Altentreptow GmbH

Tel. 0 39 61/25 76-0
Fair beim Vermieten.

Wer in Altentreptow wohnen möchte, für den  
sind wir der kompetente Partner.  

Sie finden uns in der Rudolf-Breitscheid-Str. 34

Individuelle Fassadendämmung 

Foto: Caparol/spp-o

■  Egal ob Öl, Gas oder Strom: 
Fast alle Energieträger werden 
stetig teurer. Die nächste satte 
Heizkostenrechnung ist nur eine 
Frage der Zeit. Um dem fi nan-
ziellen Aderlass zu entgehen, 
hilft eine Wärmedämmung der 
Fassade am effektivsten. Die 
Dämmung der Gebäudewand 
bedeutet auch gleichzeitig die 
Chance, das Eigenheim neu 
zu gestalten. Ist die Immobilie 
in die Jahre gekommen, lässt 
sich entweder der ursprüngliche 
Anblick wiederherstellen, oder 
man gibt dem Haus einen ganz 
neuen Charakter. Einfarbig oder 
mehrfarbig, dezent oder aus-
drucksstark: Fassadenfarben 
lassen sich individuell kombi-
nieren. 

Wer sich für eine Fassaden-
dämmung entscheidet, denkt 
an die Zukunft. Sind die Außen-
wände des Hauses fachgerecht 
gedämmt, bedeutet das nicht 
nur geringeren Wärmebedarf, 
sondern auch einen gestiege-
nen Wert der Immobilie. Die 
Bausubstanz wird vor äußeren 
Einfl üssen geschützt. Dafür sor-
gen Carbonfasern: Sie befi nden 
sich im Unterputz, sind extrem 
belastbar, machen die Fassade 
rissfest und schützen sie selbst 
vor Hageleinschlag. (spp-o)

Wir beraten Sie gern!
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             Jahnstraße 18 • 17087 Altentreptow

Kautionsfreie Vermietung 
im ländlichen Bereich 

des Amtes Treptower Tollensewinkel

Tel. 03961/22990 • Fax 03961/229922

Sind Sie im Pflegefall ausreichend abgesichert?
Eine Pflegezusatzversicherung schützt Ihr Vermögen. Und das Ihrer Kinder.

Im Pflegefall entstehen enorme Kosten. Doch die gesetzliche Pflegeversicherung
übernimmt nur einen Teil davon. Sie müssen die zusätzlichen Kosten selbst tragen - 

Roland Schulz oder sogar Ihre Kinder. Schützen Sie sich gegen diese Risiken! Mit einer 
Generalvertretung privaten Pflege-Zusatzversicherung der Allianz.
Am Markt 4

17087 Altentreptow Von der staatlich geförderten Grundabsicherung bis zur beruhigenden Top-Absicherung
Tel. 0 39 61/ 21 07 23 erhalten Sie bei uns maßgeschneiderte Pflege-Lösungen mit exzelenter Beratung.
Fax. 0 39 61/ 26 24 26
roland-at.schulz@allianz.de                                                                       
www.allianz-roland-schulz.de Allianz-Generalvertretung Roland Schulz -Ihr starker Partner in der Region

Die Gala-Revue voller Knallef-
fekte, Witz und Dynamik!   
Herzlich willkommen bei „Magie 
der Travestie“! 
Die schräg-schrille, andere 
Show mit namhaften Künstlern 
aus den bekanntesten Revue-
Theatern Deutschlands kommt 
mit einem Programm der Extra-
klasse und nimmt Angriff auf die 
Lachmuskeln.   Tauchen Sie ein 
in die Welt der Travestie und 
erleben Sie unsere Stars und 
Sternchen in einer witzigen, 
temporeichen Revue. Reisen 
Sie mit uns in die bunte schil-
lernde Welt zwischen Schein 
und Sein. Glitzernde Roben, 
Pailletten und Strass, Perücken 
und bunter Federschmuck, aus-
gefeiltes Make-Up - Magie der 
Travestie ist ein Garant für beste 
Unterhaltung!

Die Herren/Damen verleihen 
Ihrer Fantasie Flügel. Illusio-
nen und Erotik, Tanz und Live-
Gesang, Parodie und Plauderei, 
charmant und niveauvoll prä-
sentiert, so lautet das Erfolgs-
konzept, mit dem die Revue ihr 
Publikum begeistert.

„Waren das wirklich alles Män-
ner?“
Diese Frage hört man am Ende 
immer wieder. Und hier die Ant-
wort: ?!?

Haben Sie etwas anderes er-
wartet? Ein kleines Geheimnis 
wird immer bleiben und somit 
auch Sie neugierig stimmen.

Die Künstler bemühen sich die 
Conferénce immer gezielt über 
der Gürtellinie zu lassen. Sehen 
Sie es ihnen jedoch nach, wenn 

es einmal nicht so gewesen sein 
sollte, denn unsere „Jungs“ sind 
doch auch nur Frauen … Mal 
deftig, mal mit Herz, mal ladylike 
oder görenhaft – die Künstler-
gruppe versteht es mustergültig 
ihr Publikum in Spannung und 
bei Laune zu halten. Verwegen, 
frech-frivol, augenzwinkernd, 
und allemal munter und frisch, 
so das Urteil der bisherigen Be-
sucher. 
Und das Ganze „verpackt“ in 
eine Vielfalt von farbenprächti-
gen Kostümen.

Mit Witz und Charme werden 
Sie unsere Entertainer perfekt 
unterhalten. 
Werden die Paradiesvögel am 
Ende doch noch Ihr wahres Ge-
sicht zeigen? Fordern Sie sie 
heraus, denn ICH BIN – WAS 
ICH BIN! Mann´s genug eine 
Frau zu sein!
Allen Gästen und vor allem den 
Herren schon jetzt viel Vergnü-
gen und TOI TOI TOI !!!

08.02.2014 - 
Stadthalle Neubrandenburg
Einlass: 19.00 Uhr –
Beginn: 20.00 Uhr
Die besten Plätze im Vorverkauf 
sichern! Platzwahl & Tickets on-
line unter: 
www.tickets-travestie.de 
Per Post 
Telefon: 0341 – 35 05 86 86 
Ticketservice Neubrandenburg  
Telefon 0395 – 55 95 127 
Nordkurier    
Telefon 01803 - 457533 
MDR Tickets   
Telefon 0341 – 141414
Und an allen bekannten örtli-
chen CTS/Tixoo Vorverkaufs-
stellen

„Magie der Travestie“ – Die Nacht der Illusionen
kommt am 08.02.2014 mit neuer Show wieder nach Neubrandenburg.

- Anzeige -

Vollbiologische Kleinkläranlagen

Mit Zulassung, aktueller Stand der Technik.

Antragstellung - Planung - Lieferung

Montage - Inbetriebnahme - Wartung

Alles aus einer Hand, Eigenleistungen möglich.

Dichtheitsprüfungen aller Anlagen

Regionalbüro: KKS Kläranlagen , DM, WRN, NTZ

K.-D. Zampich,  Kalübbe 26,  17091 Kalübbe

Tel.: 039604  / 20 99 16,  Funk: 0171 510 21 45

Veranstaltungshinweis:Veranstaltungshinweis:


